
 

 
 

Beschlussvorlage Magistrat  
- öffentlich - Federführendes Amt Fachdienst 3 - 

Sicherheit, Ordnung 
und Soziales 

VL-34/2026 Datum 10.03.2026 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Magistrat der Stadt Großalmerode 23.03.2026 vorberatend 
Haupt- und Finanzausschuss 26.03.2026 beschließend 

 
  
Betreff: 
Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe zur Beschaffung eines 
Gerätewagens Logistik (GW-L1) für die Feuerwehr Großalmerode-Kernstadt 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, den Auftrag für die Beschaffung eines Gerätewagens 
Logistik 1 (GW-L1) an die Firma Logiroll Metallbau Schneider, Herbstein, für die Lieferung eines 
Gerätewagens Logistik (GW-L1) auf Basis eines MAN TGM 13.320 4x4 BL mit 
feuerwehrtechnischer Ausstattung zum Angebotspreis in Höhe von 255.790,50 € brutto zu erteilen. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen / Zustimmung Aufsichtsbehörde: 
Für die Beschaffung des Gerätewagens Logistik 1 (GW-L1) war im Haushaltsplan 2025 eine 
Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 290.000 € vorgesehen. 
 
Zuwendungen werden in Form einer Landesförderung in Höhe von 55.000 € sowie einer 
Kreiszuwendung in Höhe von 13.750 € erwartet. 
 
Nach Abzug der Fördermittel verbleibt ein Eigenanteil der Gemeinde in Höhe von 221.250 €. 
 
Die erforderliche Vorabgenehmigung wurde seitens der Kommunalaufsicht in Aussicht gestellt. 
 
Sachdarstellung: 
1. Ausschreibungsgegenstand 
Der derzeit im Einsatz befindliche Gerätewagen Nachschub (GW-N) der Feuerwehr 
Großalmerode-Kernstadt wurde im Jahr 1997 erstmals zugelassen. Die nach der 
Brandschutzförderrichtlinie des Landes Hessen vorgesehene Mindestnutzungsdauer für einen 
Gerätewagen Logistik 1 (GW-L1) beträgt 25 Jahre und ist somit bereits um vier Jahre 
überschritten. 
 
Zudem hat der Technische Prüfdienst des Landes Hessen bei den letzten beiden Revisionen in 
den Jahren 2020 und 2025 erhebliche Mängel am Fahrzeug festgestellt. 
 
Vor diesem Hintergrund beschafft die Stadt Großalmerode einen neuen Gerätewagen Logistik 1 
(GW-L1) für die Freiwillige Feuerwehr Großalmerode-Kernstadt. 
 
Für die Beschaffung ist ein entsprechendes Vergabeverfahren durchzuführen. Die Arbeitsgruppe 
„Fahrzeugbeschaffung“ der Feuerwehr Großalmerode-Kernstadt hat sich im Vorfeld intensiv mit 
den Anforderungen und der notwendigen Ausstattung des Fahrzeugs befasst. Die daraus 
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resultierenden Anforderungen wurden durch die Firma KommunalUp in einer 
Leistungsbeschreibung zusammengefasst. 
 
2. Art der Vergabe 
Die Ausschreibung und Vergabe erfolgten im offenen Verfahren gemäß § 15 der Verordnung über 
die Vergabe öffentlicher Aufträge (Vergabeverordnung – VgV). 
 
Mit der Durchführung des Vergabeverfahrens wurde die Firma KommunalUp Feuerwehrberatung 
als externer Dienstleister beauftragt. 
 
Die Auftragsbekanntmachung erfolgte am 04.02.2026 über die Hessische 
Ausschreibungsdatenbank (HAD), das Verwaltungsportal des Bundes (bund.de) sowie das 
Vergabeportal DTVP. 
 
3. Prüfung und Wertung der Angebote 
Die Angebotsöffnung fand am 13.03.2026 in der Zeit von 11:37 Uhr bis 11:52 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Stadt Großalmerode statt und wurde durch die Stadt Großalmerode 
gemeinsam mit der Firma KommunalUp unter Nutzung des Vergabeportals DTVP durchgeführt. 
 
Bis zum Ablauf der Angebotsfrist gingen insgesamt fünf elektronische Angebote ein: 

• Bieter Nr. 1 (Angebotssumme netto 261.106,00 €) 
• Bieter Nr. 2 (Angebotssumme netto 248.406,15 €) 
• Bieter Nr. 3 (Angebotssumme netto 260.269,00 €) 
• Bieter Nr. 4 (Angebotssumme netto 214.950,00 €) 
• Bieter Nr. 5 (Angebotssumme netto 306.317,00 €) 

 
Verspätete Angebote oder Angebote in anderer Form lagen nicht vor. Im Rahmen der formalen 
Prüfung und der Eignungsprüfung war kein Angebot auszuschließen. 
 
Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgte gemäß den Vergabeunterlagen anhand 
folgender Zuschlagskriterien: 

• Preis: 70 % 
• Umsetzung der Leistungsbeschreibung: 20 % 
• Lieferzeit: 10 % 

 
Preis 
Der Bieter mit dem niedrigsten Gesamtpreis (netto, ohne Optionen) erhielt die maximale 
Punktzahl. Die Bewertung der übrigen Angebote erfolgte im Verhältnis zum niedrigsten 
Angebotspreis. Nachkommastellen wurden kaufmännisch gerundet. 
Bieter Nr. 1 Angebotspreis: 261.106,00 € Wertung: 5.763 Punkte  
Bieter Nr. 2 Angebotspreis: 248.406,15 € Wertung: 6.057 Punkte  
Bieter Nr. 3 Angebotspreis: 260.269,00 € Wertung: 5.781 Punkte  
Bieter Nr. 4 Angebotspreis: 214.950,00 € Wertung: 7.000 Punkte 
Bieter Nr. 5 Angebotspreis: 306.317,00 € Wertung: 4.912 Punkte 

 
 
Umsetzung der Leistungsbeschreibung 
Alle Bieter erfüllten die Anforderungen der Leistungsbeschreibung vollständig. Es wurden daher 
jeweils die maximal erreichbaren Punkte vergeben. 
Bieter Nr. 1 Kriterien: alle erfüllt Wertung: 2.000 Punkte 
Bieter Nr. 2 Kriterien: alle erfüllt Wertung: 2.000 Punkte 
Bieter Nr. 3 Kriterien: alle erfüllt Wertung: 2.000 Punkte 
Bieter Nr. 4 Kriterien: alle erfüllt Wertung: 2.000 Punkte 
Bieter Nr. 5 Kriterien: alle erfüllt Wertung: 2.000 Punkte 
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Lieferzeit 
Der Bieter mit der kürzesten Lieferzeit erhielt die maximale Punktzahl. Für jede weitere 
Kalenderwoche wurde ein prozentualer Punktabzug vorgenommen. 
Bieter Nr. 1 Lieferzeit: 102 Wochen Wertung: 580 Punkte 
Bieter Nr. 2 Lieferzeit: 104 Wochen Wertung: 560 Punkte 
Bieter Nr. 3 Lieferzeit: 60 Wochen Wertung: 1.000 Punkte 
Bieter Nr. 4 Lieferzeit: 104 Wochen Wertung: 560 Punkte 
Bieter Nr. 5 Lieferzeit: 96 Wochen Wertung: 640 Punkte 

 
 
4. Gesamtwertung 
Die maximale Gesamtpunktzahl betrug 10.000 Punkte. Der Zuschlag erfolgt auf das Angebot mit 
der höchsten Gesamtpunktzahl. 
Bieter Nr. 1 Gesamtpunkte: 8.343 Punkte Platzierung: 4 
Bieter Nr. 2 Gesamtpunkte: 8.617 Punkte Platzierung: 3 
Bieter Nr. 3 Gesamtpunkte: 8.781 Punkte Platzierung: 2 
Bieter Nr. 4 Gesamtpunkte: 9.560 Punkte Platzierung: 1 
Bieter Nr. 5 Gesamtpunkte: 7.552 Punkte Platzierung: 5 

 
Im Ergebnis der Angebotsauswertung hat der Bieter Nr. 4, die Firma Logiroll Metallbau Schneider, 
Herbstein, das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. 
 
5. Vergabevorschlag 
Aufgrund der durchgeführten Prüfung und Auswertung der Angebote empfiehlt die Firma 
KommunalUp, den Zuschlag an die Firma Logiroll Metallbau Schneider, Herbstein, mit einer 
Auftragssumme in Höhe von 255.790,50 € brutto zu erteilen. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Großalmerode sowie die Verwaltung befürworten diesen 
Vergabevorschlag ebenfalls. 
 
 
gez. T h o m s e n 
Bürgermeister 
 




